
Lied „72h im Menda“ 
 

Liebe Mama, 
dir dats a gfoin, 

ba da Alexandra und da Roswitha. 
 

Unser Professor 
da Hannes, 

mocht das schon länger, weil der kann es. 
 

A ban Essn, 
derfst nix sogn, 

weils so fü is, das ma sie schon plogn. 
 

Bin seit Mittwoch, 
jetzt schon do, 

und die Woog mattert sie schon o. 
 

Jeden Tog, 
turn ma hackln, 

Schmäh fürn und Gschenk verpackln. 
 

Die größte Freid, 
hom die Bewohner, 

schaun jeden Tog ban Fester owa. 
 

Uns heast hackln, 
bis ins Zimmer, 

weil nix besser hilft, als zsamman singan. 
 

Und die Zivis, 
san kane Wiener, 

deswegn höffns, uns immer wieder. 
 

1-mal täglich, 
turm ma zsammkian, 

mit Rechen, Besen und wos zum Wgfiarn. 
 

Wir sogn DANKE, 
ans Menda, 

für Essen und Trinkenspender. 
 

Wir sagen Danke, 
für 72 Stunden, 

de san für uns, vagongen wie Sekunden. 
 


